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Beschaffung zugestimmt:

Tanklöschfahrzeug
Bei einem tragischen Unfall während eines
Einsatzes ist im März das bisherige Tank-
löschfahrzeug der Abteilung Leinfelden der
Freiwilligen Feuerwehr Leinfelden-Echter-
dingen so beschädigt worden, dass ein wirt-
schaftlicher Totalschaden vorlag.

Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sit-
zung vor der Sommerpause einer Ersatzbe-
schaffung zugestimmt. Das Tanklöschfahr-
zeug ist ein Sonderfahrzeug für das gesamte
Stadtgebiet und gehört zur Grundausstat-
tung der Feuerwehr.

Von den 205.000 Euro Beschaffungskosten
muss die Stadt voraussichtlich knapp 96.000
Euro aus eigenen Mitteln aufbringen. Der
Rest wird vom Land, dem Landkreis und der
Versicherung des Unfallfahrzeuges getra-
gen. (db)

Schönes Fest zum runden Geburtstag des Bürgertreffs
Assistiert vom Landtagsabgeordneten Dr. Ulrich Noll (FDP) stach Bürgermeister Dr. Gerhard
Haag beim 20. Bürgertreff rund um das Leinfelder Haus das Fass an. Das zweitägige Fest, zu
dem der Kultur-Förderkreis Leinfelden e. V. eingeladen hatte, wurde am vergangenen Wochen-
ende wieder ein voller Erfolg mit Musik, Unterhaltung und der Möglichkeit, bei gutem Essen
und Trinken gemütlich zusammenzusitzen. (db) Foto: Bergmann

Am Mittwoch, 16.8.2006

Seeräuberfest im Hallenbad
Nächste Woche geht es
lustig zu im Hallenbad
Leinfelden. Am Mitt-
wochnachmittag laden
wir alle badebegeister-
ten Kinder von 6 - 13
Jahren ein zum Seeräu-
berfest am Mittwoch,
16.8.2006, von 15 bis
17.30 Uhr.
Wir haben uns für euch
ein paar lustige Überra-
schungen ausgedacht.
Macht also mit, liebe
Kinder aus LE und
kommt ins Gartenhal-
lenbad Leinfelden! Dort
könnt ihr einen Feriennachmittag mit viel Spaß und Spielen in und ums Wasser erleben.

Abschiedsfeier im Haus Sonnenhalde in Musberg:

Susanne Sternberg in wohlverdienten Ruhestand verabschiedet
Großer Bahnhof zum
Abschied von Su-
sanne Sternberg, die
nach über 30 Jahren
die Leitung des AWO-
Seniorenzentrums
Haus Sonnenhalde in
Musberg an Dr. Bach-
mann übergeben hat.

Zahlreiche Gäste auch
aus dem öffentlichen
Leben Leinfelden-Ech-
terdingens zeigten,
dass das Haus Son-
nenhalde eine für un-
sere Stadt wichtige
Einrichtung ist und
deren bisherige Leiterin Susanne Sternberg
sich im Sozialgefüge Leinfelden-Echterdin-
gens engagiert, wie Bürgermeister Dr. Ger-
hard Haag betonte, der im Namen der Stadt
der in den Ruhestand wechselnden Heimlei-
terin herzlich dankte und seine Freude darü-
ber zum Ausdruck brachte, dass Frau Stern-
berg in Leinfelden-Echterdingen wohnhaft
bleibt.

Da sie regelmäßige Nutzerin des Hallen-
bades Leinfelden ist, überreichte Dr. Haag
als passendes Geschenk einen Gutschein für
das Hallenbad.

Die Vorsitzende der Arbeiterwohlfahrt, Ma-
rianne Beck, erklärte, dass der Wechsel von
Susanne Sternberg in den Ruhestand nach
über drei Jahrzehnten erfolgreicher Arbeit
eine Zäsur für das Haus Sonnenhalde dar-
stelle.

Sie würdigte, dass die Heimleiterin im Haus
gewohnt habe und immer da gewesen sei,

wenn sie gebraucht wurde. Dass sie alle ihre
Bewohner immer im Gedächtnis und im
Blick hatte und genau wusste, wer wann
und wo Hilfe und Unterstützung benötigt,
zeigt, wie sehr sie für ihr Haus Sonnen-
halde lebte.

Nicht mehr wegzudenken sei ihr Engage-
ment für den Altenhilfeplan, die ambulante
Hilfe Leinfelden-Echterdingens und im
Landkreis.

Unter ihrer Leitung, die sie von der ersten
Stunde des Hauses Sonnenhalde im Jahr
1975 an innehatte, wurde das Angebot des
Hauses zum Pflegeheim genauso realisiert
wie der erst vor zwei Jahren abgeschlossene
Umbau. (db)


